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Jugend
20.11. Jugendländerkampf Deutschland - 
Schweiz in der Mannheimer Halle! Vom NBV 
sind mit dabei Maike Haupt, Annika Dellmann, 

Winterpokale

Hardenberg
Bei wiederum bestem Wetter gab es beim Win-
terpokal in Hardenberg bei anhaltend guter Be-
teiligung folgende Ergebnisse:
3.Spieltag:
1. Alfred Ebert   71 Schläge
2. Ralf Brocks   74
3. Thomas Rasch  78
4. Michael Häder  80
    Carsten Brocks  80

Gesamtstand nach 3 Spieltagen : 
1. Ralf Brocks    72 Punkte
2. Michael Häder (Hobby) 57
    Carsten Brocks   57
4. Thomas Rasch   56
5. Sven Stamm    54

Robert Piechotta
Auf der Homepage des MGC Neviges ist eine 
kkomplette Ergebnislilste zu finden.
http://www.mgc-neviges.de/Archiv/2011/Winter-
pokal-Hardenberg/result.htm

Nächster Spieltag am 27.11. ab 11:30

Kölner Kombi
Bei trockenem kühlen Wetter gingen heute beim 
KMC 23 Wintersportlern an den Start. BEste Ta-
gesrunde erzielte Heinz Donsbach mit einer 19.
Folgende Ergebnisse wurden gespielt:

Damen:
1.Alwine Inck  84 Schläge
2.Brigitte Trillges  88
3.Rebecca Hoch  90
4.Margarete Bakonyi  95

Gesamt nach 2: Spieltag:
1.Brigitte Trillges  34 Punkte
2.Margarete Bakonyi  31
3.Alwine Inck   30
   Ute Schönherr  20

Herren.
1.Sebastian Peffer 66 Schläge
2.Christian Schröter  68
3.Michael Sinzenich  70
4.Alfred Inck   71
   Raimund Hoch  71
6.Heinz Donsbach  72
7.Jürgen Peuker 79
   Martin Lanfer   79
9.Robert Fischer 80
   Jochen Schnadt 80
   Andreas  Hoffmann  80

Gesamt.
1.Christian Schröter   32 Punkte
2.Alfred Inck    31
3.Harald Schröter   30
4.Martin Lanfer    27
5.Michael Sinzenich   26
6.Adi Trillges    24
7.Andreas Hoffmann   21
8.Johann Michels  20
   Sebastian Peffer   20
10.Bernd Schumacher   19

HaraldSchröter
Nächster Spieltag am 27.11. beimACR

Bochum-Langendreer
Um 14:00 hieß es am Volkspark in Bochum 
Langendreer wieder: Kanonenstart. 39 Akti-
ve gingen in Dreiergruppen an ihre Bahnen, 
beginnend mit der Bahn 13. Ingo Jablonowski 
gewann den Spieltag, mit einem von insgesamt 
drei grünen Ergebnissen. Ein notwendiges Ste-
chen um Platz zwei gewann Willi Hettrich gegen 
Dietmar Fritzenkötter an Bahn1, mit einem Ass.

3.Spieltag vom 13.11.:
1. Ingo Jablonowski  58 S 39;0 P
2. Willi Hettrich   59 38,0
3. Dietmar Fritzenkötter  59 37,0
4. Marlis Ruge   62 35,0
    William Ossadnik  62 35,0
    Sascha Wilbrand  62 35,0
7. Anita Stamm   63 32,0
    Wolfgang Bomblies  63 32,0
    Alfred Nowak   63 32,0
10. Dirk Stamm   64 29,5
      Manfred Foy  64 29,5

Gesamtliste bei bisher 47 Teilnehmern:
1. Willi Hettrich   100,5 Punkte
2. William Ossadnik  100,0
3. Alfred Nowak     92,5
4. Anita Stamm     90,0

Mitarbeiter dieser 
Ausgabe:

Willi Hettrich wh
Jörg Fricker
Sven Klöckener

Alle Angaben ohne 
Gewähr

Alwine Inck.                                 Archivbild: wh
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5. Sascha Wilbrand    85,0
6. Tobias Montberg    83,0
7. Wolfgang Bomblies    80,0
8. Manfred Foy     79,5
9. Philip Deutschmann    75,0
10. Dirk Stamm     67,5

Nächster Spieltag ist der 20.11. ab 14:00

Witten Herbede
Bei tiefen Temperaturen und Bodennebel gin-
gen in Herbede 46 Minigolfer an den Start.  
Spätestens mit Beginn der zweiten Runde kam 
die Sonne durch die Wolken und wärmte die 
Aktiven.
In der Einzelwertung übernahm der Jugendli-
che Philipp Lange die Gesamtwertung.

Einzelwertung vom 13.11.:
1. Theo Klein  58 Sch 46 Punkte
2. Franz Tockner 59 45
3. Adrian Holte  59 44
4. Michael Puschner 60 43
5. Dieter Lange  61 42
6. Willi Hettrich  61 41
6. Philipp Lange  61 41
8. Stephan Behrens 62 39
9. Hellmaut Greiffendorf 63 38
10. Jeremy Reinhardt 63 37

Teamwertung
1. Klein/Rade   124 11 P
2. Puschner/S.Seifert  127 10
3. Behrens/Tabor  127   9
4. P.Lange/W.Lange  130   8
5. Lenk/Schellhas  132   7

Gesamtwertung nach zwei Spieltagen:
1. Philipp Lange   94 Punkte
2. Franz Tockner  93
3. Theo Klein   93
4. Kurt Schellhas  88
5. Dieter Lange   88
6. Jeremy Reinhardt  86
7. Willi Hettrich   86
8. Marcus Rade   79
9. Anna Kalhöfer  77
10. Tobias Montberg  73

Teamwertung:
1. Klein/Rade   24 Punkte
2. Lenk/Schellhas  17
3. Puschner/S:Seifert  16
4. P.Lange/W.Lange  15
5. Deutschmann/Montberg 14

Ausführliche Listen auch nach Kategorien zu 
finden unter:
http://www.mgc-as-witten.de/neues/neues.html
Nächster Spieltag am 20.11. ab 10:00

Philipp Lange                             Archivbild: wh

Winterpokal in Witten Herbede im morgendllichen Nebel.                                                          wh
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Witten Oveney
Der nächster Spieltag ist am 19.11. ab 12.00.

Bad Godesberg
Nächster Spieltag am 20.11. ab 10:00

Gelsenkirchen Bulmke
Die kkomplette Ergebnisliste aus GElsenkir-
chen ist einzusehen unter:
http://www.1mgcgelsenkirchen.de/viewtopic.
php?f=11&t=86

In Gelsenkirchen gibt es Sterichergebnisse, die 
in den jetzigen Ergebnislisten noch nicht ganz 
klar zu Buche schalgen. In den Gesamtlisten 
führen:

Herren
1. Waldemar Neuwirth  18 Punkte
2.Oliver Rathjens  19
3.Ingo Gase   15
Senioren
1. Hartmut Bever  10
2. Jörg Ollesch   19
3. Hans Schewerda  10
Damen
1. Sabine Weinberger  19
2. Anemarie Barschdorf  19
3. Heike Müller   14
Mannschaften
1. Ollesch/Dietrich/Bever 8 Punkte
2. Gase/Gase/Mette  2
3. Reimer/Garden/Leidlein 7

Nächster Spieltag am 20.11.

Hamm
Am 13. November startete die 3. Winterrunde  
des KSV Baltrum auf der Anlage in Hamm an 
der Ahse. Es werden acht Turnierteile gespielt. 
Am 4. März ist der Sieger ermittelt.

Ergebnisse vom 1 Spieltag:
1. Johannes Vosschulte  73 Schläge
2. Thomas Fellmann   75
3. Andreas Wiards   77
4. Dustin Raffler   78 
5. Andreas Rehse   78
6. Thomas Beckmann   80
7. Mathias Tomkowitz   81
8. Lothar Brieger   81
9. Heinz Feichtinger   82
10. Stefanie Tomkowitz   84
11. Dominik Weber   86
12. Fritz Voss    86
13. Beate Wiards   87
14. Sarah Böse    88
15. Holger Gläser   90

16. Melanie Faros 93
17. Herbert Adam 94
18. Sebastian Brieger 97
19. Petra Hildebrand 104

Nächster Spieltag am 27.11.

DMV Pokal
Neheim-Hüsten - Dormagen-Brech-

ten
Am letzten Sonntag fand auf der Minigolfanlage 
des MSK Neheim-Hüsten das DMV-Pokalspiel 
gegen den MGC Dormagen-Brechten statt. In 
der zweiten regionalen Runde traf der MSK auf 
das hochmotivierte Team des Deutschen Mann-
schaftsmeisters von 2008. In einem äußerst 
spannendem Wettbewerb über 3 Runden Mi-
nigolf mussten sich die Dormagen-Brechtener 
(zurzeit zweiter Platz in der Minigolf Bundesli-
ga) allerdings der Heimmannschaft geschlagen 
geben. 
In der ersten Paarung traf der Neheimer Chris-
toph Dellmann auf die amtierende Jugendeuro-
pameisterin Vanessa Peuker. Diese hochklas-
sige Partie ging mit 77 (25,7 pro Runde) zu 83 
Schlägen an den MSK. Paarung 2 hieß Anni-
ka Dellmann gegen Markus Janßen. Auch hier 
wurde sehr hochklassig gespielt, leider musste 
sich A. Dellmann hier mit 83 zu 77 geschlagen 
geben. Florian Becker konnte seine Partie ge-
gen Oliver Wendling souverän mit 90 zu 99 
Schlägen gewinnen. Somit stand es nach 3 
Partien 4:2 Punkte für den MSK. 
Spannend wurde es dann in den Paarungen 
4 und 5. Ralf Knippschild und Jörg Krane gin-
gen beide mit nur einem Schlag Vorsprung in 
die letzte Runde. Beiden gelang es aber den 
Vorsprung weiter auszubauen. So gewann Ralf 
Knippschild gegen Andreas Wittke mit 87 zu 90 
Schlägen und Jörg Krane gewann gegen den 
amtierenden Jugendweltmeister Robin Hettrich 
mit 85 zu 88 Schlägen. Ersatzspieler Christian 
Jäink konnte seine Partie mit 84 zu 92 für sich 
entscheiden. Am Ende ein verdienter 8:2 Punk-
te Sieg für die Neheimer Minigolfer MSK.

Sven Klöckener

Die Teams von Neheim-Hüsten (rot) und Dor-
magen-Brechten (schwarz). 

Foto: Sven Klöckener
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Attendorn - Herten
Bei allerbestem Herbstwetter, wann hat man 
am 06. November schon mal gefühlte 20° C 
und Sonnenschein pur, fand auf der Sterngol-
fanlage in Neu-Listernohl das Zweitrunden-Po-
kalspiel zwischen dem SSC Attendorn und dem 
BGV Backumer Tal Herten statt. Bei den Gästen 
konnte Maike Haupt aufgrund einer Handverlet-
zung, die sie sich während des Kadertrainings 
in Duisburg-Wedau zugezogen hatte, nicht mit-
spielen, sodass das Team ohne Auswe chsel-
spieler nach Attendorn kam.
Nach Runde 1 zeichnete sich ein spannender 
Verlauf ab. In Paarung 1 führte Michael Kohlha-
ge knapp mit 32:33 gegen Maximilian Wolper. 
Das gleiche Ergebnis gab es zwischen Helmut 
Lutz und Thorsten Pichol. Christian „Stöpsel“ 
Zielaff gelang mit einer „24“ ein Traumstart ge-
gen René Springob (29). Das Topduell lautete 
aber Carsten Hoffmann gegen David Ott. Beide 
schenkten sich nichts und nach 18 Bahnen hieß 
es zunächst 24:25 für Carsten. Die Partie Jan 
Muckenhaupt gegen Klaus Kocks war bereits 
nach Runde 1 mit 29:43 zugunsten des Atten-
dorners entschieden.
Auch nach dem 2. Durchgang war die Gesamt-
partie völlig offen. Michael baute seinen knap-
pen Vorsprung um einen Punkt aus (33:34), 
während Thorsten das Blatt wenden konnte 
(30:33) und nun mit einem Punkt vorne lag. 
René konnte durch ein 29:31 seinen Rückstand 
verkürzen und Carsten auch die 2. Runde mit 
28:29 gegen David für sich entscheiden. Das 
Topergebnis erzielte Jan mit einer „23“. Damit 
nahm er Klaus noch einmal 10 Schläge ab.
Mit Spannung erwartete man den Schluss-
durchgang. Michael ließ nichts mehr anbrennen 
und hielt Maximilian schließlich mit 95:100 auf 
Distanz. 2:0 für Attendorn. Dahingegen zeigte 
Helmut Nerven und spielte eine „37“. Leichtes 
Spiel also für Thorsten, der das Duell mit 94:101 
gewann. Ausgleich! 
Paarung 3 wurde zu einem ganz engen Spiel. 
An Bahn 17 konnte René zunächst ausgleichen, 
doch Christian konterte mit einem Ass und lag 
nun einen Punkt vorn. Am Stern gelang René 
nur eine 2, also die große Chance zur Führung 
für Herten, doch der Putt zur 2 geriet etwas zu 
langsam und Christian konnte erst mit dem drit-
ten Schlag den Ball versenken. 88:88, Punk-
teteilung. Damit lag alle Aufmerksamkeit auf 
der Partie zwischen Carsten und David. Beide 
spielten nicht mehr auf dem Niveau der Vorrun-
den, doch eng war es bis kurz vor Schluss. Mit 
einem sicheren Putt am Stern beendete Cars-
ten jedoch die Hoffnungen der Hertener auf 
einen Erfolg und entschied auch Runde 3 für 
sich (31:32). Jan und Klaus trennten sich 28:28, 
gesamt 80:104.
Am Ende also ein 7:3 Erfolg für die Attendor-
ner Sterngolfer, die nun erstmals in der ersten 

überregionalen Runde des DMV-Pokals stehen. 
Die Hertener wünschten als faire Verlierer viel 
Erfolg im weiteren Wettbewerb.

Jörg Fricker

DMV Pokal BMC-Künsebeck.
Beim Pokalspiel des Bochumer MC gegen die 
Tigers aus Künsebeck gab es ein Problem mit 
der Einhaltung der Kategorien, durch die gestar-
tete Mannschaft des BMC. Dazu einige Anmek-
rungen von Andreas Träger, NBV Sportwart:

Die Möglichkeit des Kategoriewechsels ist in 
der Sportordnung Nr. 7 (Kategorien)
Zitat:
„(2) Bei altersbedingtem Kategoriewechsel ist 
ab dem 01.01. des jeweiligen Kalenderjahres in 
der künftigen Kategorie zu starten. Bei Quali-
fikationsmaßnahmen für Meisterschaften des 
Folgejahres (z.B. Ranglisten usw.) sowie Punkt-
spielen des überregionalen und regionalen Li-
genspielverkehrs kann bereits ab dem 01.09. 
des Vorjahres in der künftigen Kategorie gestar-
tet werden.“
Zitat Ende

Die Regelung DMV Pokal ist in der Generalaus-
schreibung DMV Pokal Nr. 7 (Mannschaftszu-
sammensetzung)
Zitat:
„(2) Jede/r Spieler/in gilt als der Kategorie zu-
gehörig, der er/sie zum Zeitpunkt des Pokal-
spiels gemäß Ziffer 14 Abs. 2 der internationa-
len Spielregeln angehört. Ziffer 14 Abs. 4 der 
internationalen Spielregeln sowie Ziffer 7 Abs. 
2 Satz 2 der DMV-Sportordnung finden insoweit 
keine Anwendung.“
Zitat Ende

Eine Mannschaft darf auch nur an den Start, 
wenn mindestens 3 Kategorien gestellt werden.
Zitat:
„(3) Bei nicht vollzähligem Antritt einer Mann-
schaft ist deren Start möglich, sofern sich die 
angetretenen Spieler aus mindestens drei Kate-
gorien zusammensetzen. Jeder nicht angetre-
tene Spieler wird als unterlegen gewertet.“
Zitat Ende

Daraus sollte klar hervorgehen, dass der Bo-
chumer MC damit aus dem Wettbewerb ist.

Andreas Träger (NBV Sportwart)

Vereine
Stand derDinge in Kerpen:

Die Bahnen sind abgebaut, die Rahmen gesta-
pelt . Teilweise sind die Platten schon gezeich-
net und versiegelt, teilweise müssen sie noch.
Die Arbeiten am neuen Gelände werden frü-
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hestens am 21.11. beginnen, weil dann erst 
der neue Platz gerodet wird. (Ablauf der Ein-
spruchsfrist.)

Harald Schröter

Trainer C
Ausschreibung einer Ausbildung 
/ Fortbildung Trainer-C Leis-
tungssport für alle Vereine des 
DMV (Anerkennung als Modul 
für Neueinsteiger und zur Lizenz-Verlängerung)

Liebe Sportfreunde,
im Rahmen des Stützpunktkonzeptes des Deut-
schen Minigolfsport Verbandes schreiben wir 
hiermit folgenden Lehrgang aus:

„Ausbildung Trainer C Leistungssport (2)“

Modul 2 mit 20 Unterrichtseinheiten
Termin: 25./26.02.2012 (Anreise auch am 
24.02. möglich)
Ort: DMV-Stützpunkt Dormagen, Gasthof Ro-
bens, Hindenburgstr. 28, 41542 Dormagen-
Nievenheim
Zielgruppe: Trainer-C Lizenzinhaber, Trainer-C-
Anwärter
Teilnehmerzahl: begrenzt auf 20, nach Eingang 
der Anmeldung.
Anmeldefrist: bis 31. Januar 2012 schriftlich, 
per Fax oder per E-Mail an die Geschäftsstelle 
des DMV, Panzerleite 49, 96049 Bamberg oder 
info@minigolfsport.de
Kosten: Übernachtung und Seminarverpflegung 
werden durch die Minigolf-Marketing
GmbH übernommen. Eine Teilnahmegebühr 
wird in Höhe von 40,00€ erhoben.

Korrektur:
In nEWSLETTER 30 war fälschlicherweise von 
einer Stadtmeisterschaft in Bochum die Rede. 
Es handelte sich um die Vereinsmeisterschaft 
des BGSC Bochum.
Leider gibt es in Bochum keine Stadtmeister-
schaften.
Hier der korrigierte Artikel:

Vereinsmeis
terschaften am Volkspark in Bo-

chum Langendreer
Am 22./23. 10.11 trug der BGSC Bochum seine 
alljährliche Vereinsmeisterschaft aus.
20 Teilnehmer aus fast allen Kategorien (Schü-
ler bis Senioren II) ermittelten in 9 Runden den 
Titelträger.
Vereinsmeister wurde Wolf Bublitz mit dem her-
vorragenden Ergebnis von 247 Schlag, einem 
Rundenschnitt von 27,444.
Zusätzlich zu seinem Erfolg stellte Wolf auch 

zwei neue Bahnrekorde auf mit 190 Schlag 
über 7 bzw. 218 Schlag über 8 Runden.

Norbert Selig

Jugend

Unterstützung für die Dor-
magen-Brechtener Jugend 

gesucht.

Hallo Ihr Lieben,
die Ing-DiBa zahlt 1.000 Sportvereinen in 
Deutschland je 1.000 € für Ihre Jugendkasse. 
Hierfür benötigen wir Eure Untersützung.
Bitte mitmachen, gerne auch an andere Perso-
nen weiterleiten und dem Link folgen, aufmerk-
sam lesen und anklicken. Bringt unserem Ver-
ein für die Jugendkasse mit ein bißchen Glück 
die erwähnten 1.000 €.
https://verein.ing-diba.de/sport/41540/mgc-dor-
magen-brechten-e-v
Liebe Grüße

Susanne + Stephan Bremicker

Aktuell dazu am 14.11.2011: 
Rang: 5502  Stimmen: 235 

Die Abstimmugn endet am 15.11.2011

Aus dem WMF

Minigolfnews.com 

und WMF
Minigolfnews und WMF ge-
hen eine strategische Partner-
schaft ein

An diesem Wochenende war die erste norma-
le Vorstandssitzung für den kürzlich gewählten 
WMF Vorstand, die in Frankfurt, Deutschland 
gehalten wurde. Ein Thema auf einer sehr lan-
gen Tagesordnung war eine angedeutete Part-
nerschaft zwischen Minigolfnews und WMF.

Nach einer Diskussion über Details dieser Part-
nerschaft wurde war der WMF Vorstand bereit, 
die Partnerschaft zu beginnen.

Das bedeutet folgendes:
Ausgewählte Nachrichten, Ereignisse und Er-
gebnisse auf Minigolfnews werden in der Zu-
kunft auch auf die WMF webpage gespiegelt.
Minigolfnews wird als ein WMF Mediapartner 
vor Ort an ausgewählten WMF Turnieren ar-
beiten. Welche Turniere abgedeckt werden, 
entscheidet der WMF Media Manager; aber es 
sind maximal 3 Turniere pro Jahr.
 Minigolfnews wird täglich von den ausgewähl-
ten Turnieren sowohl Nachrichten als auch Fo-
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tos veröffentlichen, auf der Minigolfnews Seite 
verbreiten und auch Internationale Presseinfor-
mationen zu ausgewählten Außennachrichten-
kanälen geben.

Diese Partnerschaft wird beginnt praktisch mit 
der Saison 2012.

Termine  2011
Oktober

30. Sterngolfpokal in Gevelsberg
28.-30. 25. Erftpokal in Paffendorf

November
Beginn der Winterpokal Turnierserien
17. Situng von NBV Sportausschuss   
 (SAS) und Verbansausschuss Leis 
 tungssport (VAL)
27. 1. Homburger Indoor Cup in Wiehl

Dezember
12. NBV Präsidiumssitzung

2012

März
17.-18. 25. Düsselturnier in Düsseldorf
18. Frühjahrsturnier des ACR

April
1. 3. Meisterschaftsturnier
13.-14. Jugendländerpokal
15. Cobi: 3. MT in Hamm
22. 4. Meisterschaftsturnier

Mai
6. 2.Jugendrangliste in Epe
20. 5. Meisterschaftsturnier
26.-27. Nationen Cup Jugend und Senioren

Juni
3. 6.Meisterschaftsturnier
9.-10. Cobi: 5 MT Essen-Vogelheim
16.-17. 4. Heven-Cup 2012
24.6. Cobi: 6 MT Essen-Stoppenberg
30. WDM Sterngolf 
30.-1.7 WDM Abteilung 1 Senioren in Neheim- 
 Hüsten
30.-1.7. WDM Abteilung 1 Allgemeine Klasse in  
 Bad Godesberg
30.-1.7. WDM Endrunde Eternit in Lüdenscheid

Juli
11.-14. DM Senioren in Berlin Tempelhof
12.-14. DM Allgemein in Schriesheim
19.-21. DJM in Murnau

August
4. 1. Game N Fun Masters Teamgolf -  
 Nachschlag -Turnier 2012 in Dorma 
 gen-Brechten
9.-11. DM Beton in Künzell
16.-18. DM Cobi in Essen-Stoppenberg
17.-19. HMC Büttgen Pokal 2012
23.-25. DM Miniatur in Eibenstock
31.-2.9. 35. Internationales Miniaturgolfturnier
 der BGSV Kerpen

September

Oktober
Angaben ohne Gewähr

Nordrhein-Westfäli-
scher Bahnengolf Ver-

band (NBV)
Der Nordrhein-Westfälische 
Bahnengolf-Verband e.V. 
(NBV) ist der Fachverband in 
NRW, für alle, die Minigolf als 
Sport betreiben. Dabei fasst 
der Begriff „Bahnengolf“ fünf unterschiedliche 
Bahnensysteme zusammen. Es sind: Minigolf, 
Miniaturgolf, Cobigolf, Sterngolf und Filzgolf. 
Im NBV sind derzeit rd. 90 Sportvereine orga-
nisiert. Die Landeswettkämpfe finden von Be-
zirksligen bis zur NBV Oberliga im Verband 
statt. Abteilungen organisieren den Spielbetrieb 
in den unteren Ligen bis zu den Verbandsligen. 
Darüber hinaus gibt es die Regionalliga West 
sowie zwei Bundesligen, in der NBV Vereine an 
den Start gehen.
Der NBV richtet jährlich Westdeutsche Meis-
terschaften sowohl für die vier Abteilungen als 
auch in der Kombination aus. 
Der NBV ist Mitglied im Deutschen Minigolfsport 
Verband (DMV).
Links: http://nbv-minigolf.de/
http://www.minigolfsport.de/

Ausbildungsmaterial Minigolf und 
Miniaturgolf

Darstellungen zum Spielen von Beton- und Mi-
niaturgolfanlagen für Anfänger. Zu bekommen 
über Willi Hettrich
minigolf-willi@web.de


